
 

  

  

Manager/-innen-Talk 
 

 

 

 

Wer zu spät kommt ...? Dem 
Fachkräftemangel wirksam 

begegnen 

 
 

Die deutsche Bevölkerung altert und 
schrumpft. Arbeitskräfte werden fehlen. 
Viele Innovationen bleiben aus. Wachs-
tum wird gebremst. Was ist dagegen zu 

tun? 
 
 
 
 

10. Mai 2011 

17:30 – ca. 20:00 Uhr 

FAX-ANTWORT 

bitte bis 2. Mai 2011 

per Fax: 0241 4460-148 oder 

E-Mail: karoline.schmitz@aachen.ihk.de 

 

 

Name:  ____________________________ 

 

Vorname: ____________________________ 

 

Firma:  ____________________________ 

 

Straße: ____________________________ 

 

PLZ/Ort: ____________________________ 

 

E-Mail:  ____________________________ 

 

Telefon: ____________________________ 

 

Fax:  ____________________________ 

 

 

Zur Veranstaltung 

 

Wer zu spät kommt ...? Dem Fachkräftemangel 

wirksam begegnen 

 
am Dienstag, 10. Mai 2011 

17:30 – ca. 20:00 Uhr 

 

melde ich mich hiermit an. 

 

Zusätzlich melde ich _____ weitere Personen zur 

Veranstaltung an. 

 

 
____________________________________ 

Datum:    Unterschrift: 



 

 

 

Einladung 

 

Weil die deutsche Bevölkerung altert und 

schrumpft, wird in den kommenden Jahren 

ein Rückgang an potentiellen Arbeitskräf-

ten um 6,5 Millionen auf rund 38 Millionen 

erwartet. Dies wird nach Ansicht der Bun-

desanstalt für Arbeit zu einem Rückgang 

an Investitionen und zu einer steigenden 

Arbeitsverdichtung sowie Automatisierung 

führen. Innovation und Wachstum werden 

gebremst. 

 

Wo liegen die stillen Reserven, um diesen 

Voraussagen wirksam entgegenzutreten?  

Welche Einstellungen zu Jobs, Karriere 

und Einkommen zeichnen sich in Zukunft 

ab?  

Wie vermeidet man die Abwanderung und 

was müssen Unternehmen leisten, um 

brach liegende Potenziale auszuschöpfen?  

 

Frauen in Führungspositionen aus der Re-

gion nehmen zu diesen Fragen Stellung. 

Damen und Herren sind herzlich dazu 

eingeladen, um zum Schluss dieses span-

nende Thema mit zu diskutieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Programm 

 

17.30 Uhr  Get Together   

17:45 Uhr  Begrüßung   

Jürgen Drewes, Hauptge-

schäftsführer der IHK Aachen   

Petra Kersting, Leiterin des 

ZFBT   

17.55 Uhr  Impulsvortrag  

Marlis Bredehorst, Staats-
sekretärin im Ministerium für 
Gesundheit, Emanzipation, 
Pflege und Alter des Landes 
Nordrhein-Westfalen  

18:10 Uhr  Diskussionsrunde  

Dr. Susanne Altmeyer, Ober-

ärztin Röher Parkklinik, 

Eschweiler  

Dr. Anita Behle, Abteilungslei-

terin Infrastructure Engineering, 

Generali Deutschland Informa-

tik Services GmbH, Aachen 

Gabriele Hilger, Vorsitzende 

der Geschäftsführung, Agentur 

für Arbeit Aachen 

Prof. Dr. Carmen Leicht-

Scholten, Fachbereich Gender 

und Diversity Management in 

den Ingenieurwissenschaften 

Technische Universität Berlin 

Stefanie Setz, Personalleiterin 

Ericsson GmbH, Aachen 

Moderation:  Anke Fabian, Media Beraterin, 

Düsseldorf und  

  Dr. Karla Sponar, Mitglied der 

Geschäftsführung IHK Aachen  

20:00 Uhr  Ausklang und Netzwerken 

 

Veranstaltungshinweise 

 

Termin:  10. Mai 2011 

 

Zeit:  17:30 bis ca. 20:00 Uhr 

 

Ort:  Industrie- und  

  Handelskammer Aachen 

   Großes Foyer 

   Theaterstraße 6 – 10 

   52062 Aachen 

 

Zielgruppe:  Damen und Herren in  

Führungspositionen 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

Hinweise zur Anmeldung: 

 

Anmeldungen zur Teilnahme werden mit 

formlosem Schreiben per E-Mail oder Fax 

bis zum 2. Mai 2011 erbeten. Im Falle ei-

ner kurzfristigen Verhinderung bitten wir 

um Benachrichtigung per E-Mail oder Fax. 


